
Wader Momk
Amtsblatt

für dis Stadt Wit'öbad .
Erscheint Dienstags , Donnerstags und Samstags

Bestellpreis vierteljährlich 1 Mk . 10 Psg . Bei allen rvürt«
tembergischen Postanstalten und Boten im Orts - und Nach¬
barortsverkehr vierteljährlich 1 Mk . 16 Psg . ; außerhalb

desselben 1 Mk. 20 Psg . ; hiezu 16 Psg . Bestellgeld .

.EI Anzeiger
für Wil 'öbaö u. Mrngevrrng.

Die Eiuriicknngsgebiihr
beträgt für die einspaltige Petitzeile oder deren Raum 8 Psg.,
auswärts 10 Psg ., Reklamezeile 20 Psg . Anzeigen müssen
den Tag zuvor aufgegeben werden ; bei Wiederholungen

entsprechender Rabatt .

Hiezu ; Illustriertes Sonntagsblatt und während der Saison : Amtliche Fremdenlistq .

Nr. 68 Donnerstag , den 6 . Juni 1912 48 . Jahrgang .

Aus Württemberg .
Stuttgart , 5 . Juni . Nachdem man sich

in der Kammer darüber geeinigt, daß die Berat¬
ungen noch im Juni (und zwar bis 28 .) zum Ab¬
schluß gelangen können und sollen , drängen sich
die Beratungen der Ausschüsse . Zunächst wird der
volkswirtschaftliche Ausschuß übermorgen vormittag
die Behandlung der Eingaben zum Submissions -
Wesen fortsetzen . Am kommenden Montag nachmit¬
tag wird sich der Finanzausschuß mit dem Ent¬
wurf über die Aenderung der Wirtschaftssporteln ,
mit dem S . Nachtragsetat betr . die Universitäts¬
bibliothek sowie mit dem Antrag Keil betr. Auf¬
hebung der Gesandtschaften beschäftigen . Ferner
beabsichtigt der Ausschuß für innere Verwaltung
am 14. Juni und den folgenden Tagen den Ent-
«urs eines Ausführungsgejetzes zum Viehseuchen¬
gesetz durchzuberaten. Außerdem sind natürlich
noch die abweichenden Beschlüsse der Ersten Kammer
zum Jsraelitengesetz und zu dem Aussührungsgesetz
zur Reichsversicherungsordnung in den Ausschüssen
zu behandeln . Wenn es reicht , soll also am Frei¬
tag den 28 . Juni abgebrochen werden. Im
Herbst folgt dann nur noch ein formeller Zusammen¬
tritt, der die Auflösung des Landtags bringt .

— Die Zweite Kammer hat gestern den
Antrag des Zentrums auf Beibehaltung der Kreis¬
regierungen mit 47 gegen 38 Stimmen abgelehnt.

Stuttgart , 4. Juni . Im Alter von
öS Jahren ist Oberkammerherrr FreiherrKonstantin
v. Neurath gestern abend auf seinem Schloß zu
Kleinglattbach, OA . Vaihingen, rasch gestorben.
Der König trifft zur Beerdigung ein .

Altensteig , 5 . Juni . Ankerwirt Beck kam
am Eisenbahngleis zu Fall und wurde von einem
vorbeifahrendrn Eilzug geschleift . Er trug Ver¬
letzungen am Kopf davon . Lebensgefahr besteht
nicht.

Untertalheim , 4. Juni . Ein schwerer Un¬
glücksfall ereignete sich heute vormittag um 8 ^/«
Uhr in unserem Ort . Der Kriegerverein hatte sich ,
mit einem von der Gemeinde hierzu bewilligten
Beitrag eine Donnerkanone von einer Firma in
Pasing in Bayern angeschafft , um mit derselben
an festlichen Anlässen schießen zu können . Das
Probeschießen fand heute vormittag in Anwesenheit
des Sohnes der die Kanone liefernden Firma statt .
Das zur Verwendung bestimmte Pulver lag so
neben der Kanone, daß die nach mehreren Schüssen
heiß gewordene Hülse auf das teilweise zerkleinerte
Pulver fiel und dieses sowie noch weiteres daneben
befindliches Sprengpulver, in einer Menge von
zehn Pfund , entzündete. Das Pulver explodierte

und der ganze Platz war in eine Rauchwolke ge¬
hüllt . Durch die Explosion wurden sämtliche An¬
wesende mit Ausnahme des ebenfalls anwesenden
Ortsvorstehers Klink und eines kleinen Kindes, teil¬
weise sehr schwer verbrannt.

Nagold , 3 . Juni . Bei den Arbeiten zur
Erneuerung einer Dohle wurden zwei wappenge¬
schmückte Grabsteine zu Tage gefördert. Sie
stammen aus den Jahren 1616 und 1617 und
tragen die guterhaltenen Wappen des Obervogtes
Heinrich von Offenburg und des Untervogtes
Johann Lutz von Augsburg .

Möhringen bei Tuttlingen , 5 . Juni . Heute
wurde zwischen hier und Hattingen ein Italiener
ermordet aufgefunden. Das Gericht begab sich
von Engen aus an Ort und Stelle. Die Gegend
wurde mit Polizeihunden abgesucht , jedoch erfolglos .

Reutlingen , ö . Juni . Ein folgenschwerer
Unglücksfall ereignete sich gestern nachmittag gegen
6 Uhr in Pfullingen . Drei hiesige junge Leute
machten mit einer Cafekellnerin eine Vergnügungs¬
fahrt in dem Auto eines Fabrikanten von Metzingen,
das der Chauffeur unbefugterweise fortnahm . Auf
der Fahrt hieher geriet das Auto in Pfullingen
in den Straßengraben und überschlug sich. Der
Chauffeur ist tot, die Kellnerin lebensgefährlich
verletzt und besinnungslos , während die drei jungen
Leute mit leichteren Verletzungen davonkamen.

Der Hauptgewinn mit 40000 Mk. der Roten
Kreuzlotterie hat der Landwirt Christof Volk in
Erligheim , OA. Besigheim, gewonnen.

Der zweite Gewinn der Roten -Kreuz-Lotterie
mit 10000 Mk. ist 5 Wärtern der Kgl. Heil¬
anstalt Zwiefalten zugefallen.

Warthausen , OA. Biberach, 5 . Juni .
Während der hiesige Postkassier Blumenschein die
JubiläumsbodenseefahrtdesMilitärvereinsBiberach
nach Konstanz am Montag mittag mitmachte, ver¬
griff sich sein noch nicht 16jähriger Sohn an der
Amtskasse ; er entwendete 800 Mk. und fuhr , wie
eine aufgefangene Postkarte aussagt , nach Paris .

Niederstetten , 4 . Juni . In Riedbach
gingen dem Knecht eines Gutbesitzers die Pferde
durch . Bei dem Versuch , sie zu halten , wurde dem
Bedauernswerten ein Arm abgerissen .

Von der Tauber , 4 . Juni . Der 22jährige
Sohn Julius des Kunstanstaltbesitzers Rudolf Alb-
recht hat im Krankenhaus Rothenburg a . T . seine
in den zwanziger Jahren stehende kranke Braut
Fanny Vilsmeyer , die er besucht hatte, und sich
selbst erschossen. Die Ursache der Tat ist noch
unbekannt.

Von der Württ . -Bad . Grenze , 5 . Juni .

Beim Ausflug der Freiwilligen Feuerwehr Gerns¬
bach nach Wildbad fiel der Schreinermeister
O. Dittmann vom Wagen und erlitt einen Schädel¬
bruch . Der Schwerverletzte wurde mit dem Auto
ins Pforzheimer Krankenhaus gebracht.

Aus dem Reiche .
Freiburg , 4. Juni . In dem Prozeß gegen

den Lokomotivführer Platten wurde heute abend
das Urteil gesprochen . Platten wurde wegen fahr¬
lässiger Tötung , Körperverletzung und Gefährdung
eines Eisenbahntransportes zu zwei Jahren vier
Monaten Gefängnis , abzüglich 10 Monate Unter¬
suchungshaft, verurteilt . Der Zugführer Bähr
wurde zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt und
der augeklagte Heizer Männle wurde freigesprochen .

Hamburg , 5 . Juni . Das Luftschiff Z . S
ist heute Mittwoch früh 4.40 zu einer Nordseefahrt
aufgestiegen.

Aus dem Ausland .
In Zbaracz starb der Privatier Salomon

Goldzweig nach einem Schlaganfall im Alter von
112 Jahren .

Paris , 4. Juni . Königin Wilhelmina und
Prinz Heinrich der Niederlande sind Samstag
nachmittag 4 Uhr 1K Minuten in Paris einge¬
troffen und am Bahnhof vom Präsidenten Fälliöres
sowie sämtlichenMinistern empfangen worden. Das
Publikum bereitete ihnen einen sehr herzlichen Emp¬
fang . Königin Wilhelmina wohnte am Montag
früh einer militärischen Vorführung bei . Die
Königin äußerte u. a . beim Festmahl, sie sei stolz,
daß in ihren Adern französisches Blut fließe .

Lüttich , 4 . Juni . Gestern abend kam es
bei der Bekanntgabe des Wahlergebnisses zu Kund¬
gebungen vor dem Rathaus und dem sozialistischen
Volkshaus . Die Bürgergarde und die Gendarmerie
schritten ein und gaben Salven ab . — 3 Personen
wurden getötet, 15 schwer verletzt . Die Straßen
im Zentrum der Stadt wurden um 10 Uhr abends
von der Bürgergarde, von Militär und Gendarmerie
besetzt .

Konstantinopel , 3 . Juni . Seit 10 Uhr vor¬
mittags wütet hier ein großer Brand, der in der
Nähe des Justizpalastes ausgebrochen ist .

Konstantinopel , 5 . Juni . Zu der Stam -
buler Brandkatastrophe läßt sich das Berliner
Tageblatt melden, die Zahl der vernichteten Häuser
werde auf 2300 geschätzt, die der Obdachlosen auf
16000. Die Offiziere und Mannschaften des
deutschen Stationsschiffes „ Loreley" hätten sich
kräftig an den Löscharbeiten beteiligt.

Aus Eifersucht .
Roman von Max Hoffmann .

(Nachdr. verb.)
Majewski hatte sich rasch die Tränen, deren

ft sich offenbar vor einer Dame schämte, abge-
Kischt und sah mit gerunzelter Stirn zur Erde.

Die Schwester warf einen scheuen Blick nach
M hin und schüttelte dann den Kopf. „Ich ent¬
sinne mich nicht, ihn gesehen zu haben ."

, „Bitte, erkennen Sie in ihm nicht jenen Tischler
Meder, der bei Ihnen an dem Tage vorsprach , als
m>e Schwester zum Herrn Regierungsrat von
Marleben bestellt wurde ? "

Die Gefragte schaute jetzt aufmerksamer zu
Kajeivski hin. „Ich kann wirklich nicht genau
>̂ en , ob er es war," entschied sie .

Majewski holte mehreremale tief AtemI und
We dann leise : „Ja , Fräulein, ich bin es ge-

Ich sah nur damals sehr reduziert aus und
"ishalb können Sie mich heute nicht genau rekog-
»vszieren .

"

er es sebst sagt, dann wird es wohl stimmen. Ich
danke Ihnen , wertes Fräulein."

Die junge Dame entfernte sich schnell. Man
merkte es ihr an, daß ihr die ganze Sache wider-

^ lich gewesen war und daß sie froh war , rasch aus
diesem Gebäude, wo ein dumpfer Hauch von Schuld
und Strafe zu wehen schien, herauszukommen.

Gleich darauf wurde Fritz von Marleben voc-
gelassen . Auch er sollte die Uebereinstimmung jenes
Menschen mit jenem, den er am Tage vor dem
Verbrechen bei der Diakonissin gesehen hatte,
feststellen .

! „ Gewiß, " sagte er, nachdem er Majewski scharf
gemustert hatte, „ er ist es ! "

i Sein Blut kam in Wallung , als er diesen
Menschen vor sich sah , der so viel Schmerz, Auf¬
regung und Trauer über ihn gebracht hatte . Er
ballte die Faust und drohte ihm mit den Worten :
„Also das ist der Niederträchtige, der so schändlich
war — "

Majewski sprang trotzig auf und unterbrach
ihn blitzenden Auges . „Zum Teufel noch einmal,
neinl " rief er wild . „ Ich sage es wieder und

Herr von Scharffenstein lächelte . „Nun, wenn immer wieder und will es hinausschreien in alle

Welt : Ich habe niemand getötet ! In dieser An¬
gelegenheit bin ich unschuldig wie ein junges
Lamm .

"

„Schweigen Siel " herrschte ihn Scharffenstein
energisch an . „Was erlauben Sie sich hier für
einen Ton ? Wenn ich so etwas noch einmal von
Ihnen höre, lasse ich Sie drei Tage einstecken,
merken Sie sich das. "

Der Verbrecher verfiel wieder in seinen wei¬
nerlichen Ton. „ Aber Herr Untersuchungsrichter,
wenn ich Ihnen doch sage , daß ich unschuldig an
dem Morde bin ! "

„Warten Sie gefälligst ab, bis Sie gefragt
werden ! Sie haben also die Identität festgestellt ,
Herr von Marleben. Dann danke ich Ihnen .

Fritz v . Marleben ging langsam hinaus , nicht
ohne vorher einen giftigen, höhnischen Blick von
seiten des Assessors aufgefangen zu haben, was
ihn aber sehr kalt ließ . Hier hatte man nach
seiner Meinung endlich den Mörder, den die wohl¬
verdiente Strafe treffen würde, und er selber wäre
dann aller weiteren Scherereien enthoben. Dieser
Gedanke gewährte ihm bei aller Aufregung, in die



Washington , 4. Juni . Präsident Taft
sandte an Kaiser Wilhelm folgendes Telegramm :
„Ich möchte der großen Freude Ausdruck geben ,
die mir der Empfang der Offiziere und Mann¬
schaften des deutschen Geschwaders in unseren
Häfen , sowie der Besuch Ihres herrlichen Schlacht¬
schiffes „ Moltke" bereitet hat . Ich hoffe, daß
diese so vortrefflichen Vertreter Ihrer tüchtigen
Marine bei dieser Gelegenheit annähernd die
gleichen angenehmen und herzlichen Erinnerungen
mit sich nach Hause nehmen, welche die Offiziere
unserer Schiffe während des Aufenthalts in Ihren
gastlichen Gewässern gesammelt haben. " — Darauf
antwortete Kaiser Wilhelm folgendes : „Ich danke
Ihnen für Ihr liebenswürdiges Telegramm und
für den herzlichen Empfang , welchen die amerika¬
nische Flotte und das amerikanische Volk den
Offizieren und Mannschaften meiner Kreuzer be¬
reitet haben . Ich hoffe , daß dieser Besuch meiner
Schiffe an Ihren gastlichen Küsten weiter dazu
beitragen wird, die guten freundschaftlichen Be¬
ziehungen, die zwischen unseren beiden Ländern
bestehen , zu kräftigen.

"
Newyork , 5 . Juni . Dem neuen amerikani¬

schen Dreadnought „Arcansas ", der bei einer
Probefahrt auf ein unterseeisches Riff stieß , wurden
45 Fuß seines Bodens aufgerifsen. Nur der
doppelte Boden verhinderte seinen sofortigen Un¬
tergang .

Newyork , 5 . Juni . Nach einem Telegramm
aus Chihuahua hat der Führer der Aufständischen,
Orozko, den General Zapata ermächtigt, die Stadt
Mexiko anzugreifen, vorausgesetzt, daß die Fremden
nicht belästigt werden.

Massachussets , 4. Juni . Hier haben
300 streikende Weber die Polizei angegriffen. Diese
gab Feuer und tötete sieben der Streikenden .

Ulis Stasi u«a Umgebung .
Einweihungsfrirr in der Berrnhilfe .
Wildbad , 6 . Juni . Letzten Sonntag fand

hier die Einweihungsfsier für die im Laufe
des letzten Jahres bedeutend erweiterte und voll¬
ständig neuhergerichtete „ Herrnhilfe " statt .
Es hatten sich hierzu verschiedene Mitglieder des
Verwaltungsrats der A. H . Werner' schen Kinder¬
heilanstalt rn Ludwigsburg , zu deren Töchteran¬
stalten bekanntlich die Herrnhilfe gehört, sowie die
Vorsteherin dieser Anstalten, Frl . E . Krug, einge¬
funden . Auch Vertreter der Kgl. Badverwaltung
und der Stadtgemeinde Wildbad sowie verschiedene
Ehrengäste, darunter auch 2 Töchter des st Stifters
und Gründers,Dr . Aug . H . Werner , waren erschienen .
Nachdem Bauinspektor Mößner von Ludwigsburg
die erschienenen Kestgäste mit warmen Worten be¬
grüßt und auf die hocherfreuliche Bedeutung des
Tages hingewiesen hatte , hielt an Stelle des Vor¬
standes des Verwaltungsrats, des verhinderten
Prälaten v . Blum, Stadtpfarrer Rösler von hier
die Weiherede . Der Name „Herrnhilfe " habe
sich — das zeige der heutige Tag — an der hiesigen
Anstalt in besonderem Maße bewährt . Aus den
kleinsten Anfängen habe sie sich nun allen oft un¬
überwindlich erscheinenden Schwierigkeiten zum
Trotz zu der stattlichen Ausdehnung herangewachsen,
in der sie am heutigen Tage sich darstelle. Sie
biete nun auch nach außen ein würdiges Bild von
der großen Kraft und Lebensenergie, die in Ge¬
stalt der christlichen Liebe hier ihr Werk treibe.
Der neue Bau habe nichts Prunkhaftes an sich,
er mache vielmehr in feiner Anpassung an die
Landschaft einen überaus heimeligen, traulichen,
warmen Eindruck, daß man 's schon von außen
merken könne : Hier ist eine Stätte schützender,
schirmender Liebe, eine Herberge zur Heimat für die
Hilfsbedürftigsten der Hilfsbedürftigen . In seiner

vornehmen Schlichtheit nach außen ein Schmuck
beim Eintritt in die Stadt , habe aber nun der
Neubau mit seiner inneren Einrichtung erst recht
seinen Zweck erreicht : Luft und Licht, die uner¬
läßlichen Grundbedingungen für eine Kinderheil¬
anstalt , könnten nun in reichster Fülle das Haus
in allen seinen Teilen durchfluten.

Wie aber die Anstalt als Großes und Ganzes
sich bis zu der jetzigen Ausdehnung habe aus-
wachsen dürfen, so habe auch der innere Betrieb ,
haben die Leitenden und die Gehilfen jeden Tag
die Hilfe des Herrn erfahren , daß sie in ihrer
schweren und aufreibenden Arbeit doch nicht er¬
müdeten, vielmehr auch der wachsenden und ver¬
mehrten Arbeit mit getrostem Mut entgegensehen .
Und wie viele von den Großen und den Kleinen,
die im Laufe des Sommers aus- und eingehen ,
haben schon die Hilfe des Herrn gespürt und sei '
ihnen geholfen worden teils durch die Kunst der '

Aerzte, teils durch die Kraft unserer Heilquellen,
geholfen würden mit Besserung ihres Leidens oder
allgemeiner Hebung ihrer Kräfte und . ihrer Lebens-
sreudigkeit , geholfen durch den Geist der barm¬
herzigen Liebe , der die Kraft habe, auch den Un¬
glücklichsten mit seiner Lage, mit dem Leben aus¬
zusöhnen ; geholfen und wär 's nur gewesen , daß
so mancher durch den Anblick der Gebrechen und
Mängel der Andern Blut und Kraft geschöpft habe,
das eigene Los wieder mit Geduld zu tragen . So
prange nickt umsonst als schönster Schmuck an der
Anstalt die Aufschrift „ Herrnhilfe "

. Rückwärts
gelesen heiße dieses Wort : Bis hierher hat der
Herr geholfen; vorwärts gelesen aber bedeute es :
Der Herr wird weiter Helsen ! Hierauf ergriff der
Anstallsarzt Dr . Hiller das Wort und rühmte
die Arbeit der Architekten , die so vorzüglich das
Ileue und Alte mit einander zu verschmelzen ver¬
standen hätten, daß man gar nicht mehr unter¬
scheiden könne , was alt und was neu sei, und die
das Ganze so gestaltet hätten, daß es allen hygie¬
nischen Forderungen in bester Weise entspreche .
Dadurch sei die Arbeit an der Anstalt auch wesent¬
lich erleichtert. Weiter gedachte er mit Worten
herzlichster Anerkennung aller derer, die schon an
der Anstalt gearbeitet, seines Vorgängers Sanitäts¬
rats De Ponte, namentlich aber der Leiterin der
Anstalt , Fräulein Hochstetter, mit ihrem trefflichen
Stabe vonGehilfinnen, die alle mit so jugendfrischem,
unermüdlichem Eifer sich der Arbeit an den Aerm-
sten der Armen , den Krüppeln widmen. Er schloß
mit dem Wunsche für ferneres Gedeihen der An¬
stalt und dafür , daß dieselbe auch fernerhin von
der Teilnahme und Unterstützung recht vieler Freunde
und Gönner getragen und gefördert werden möchte .

Geheimer Hofrat Dr . Weizsaecker beglück¬
wünschte die Anstalt namens der Kgl. Badverwaltung
zum erreichten Ziel und versicherte sie auch ferner¬
hin des wärmsten Wohlwollens derselben. l

Stadtschultheiß Baetzner brachte die Glück- '
wünsche der Stadtgemeinde Wildbad zum Ausdruck.
Mit launigen Worten erzählte er, wie die alte !
Anstalt mit ihren engen Treppen , dunklen Gängen, !

j beschränkten Schlafräumen für die Bauvisitation !
oft manch schweres Bedenken erregt habe ; jetzt !
könne sie mit Stolz vor jedem prüfenden Auge
bestehen . Möge auch fernerhin viel Segen und
Heil für die unglücklichen Kinder von ihr ausgehen !

^ Unter Führung der beiden Architekten , Bau-
! Inspektor Mößner - Ludwigsburg und Bauwerk -
Imeister Braun - Neuenbürg , fand sodann eine
Besichtigung des ganzen Bauwesens statt ; und
was man zu Gesicht bekam, waren überall Helle ,
lichte und geräumige Gelasse, aufs praktischste ein¬
gerichtet , und der freudigsten Anerkenung über das
Erreichte wurde lauter Ausdruck gegeben

freundlicher Wunsch zum Ausdruck kam, beschhi
die harmonische und erhebende Feier. '

Wir empfehlen die Anstalt auch fernerhin de, f
Teilnahme und kräftigen Unterstützung der weitest«
Kreise . Namentlich möchten wir auch menschen¬
freundliche Besucher unserer Stadt , Kurgäste ch»>.
freundlich einladen zu einer gelegentlichen Besicht
ung der Anstalt , die einen interessanten EinW
gewährt in einen nicht unwesentlichen Teil der M
verzweigten Arbeit der inneren Mission und ch
christlichen Liebestätigkeit in unserem Schwabenland.

Wildbad , 6. Juni . Einen Höhepunkt im Leb»
unseres hiesigen evang . Jünglings - Vereins bk,
deutete der letzte Sonntag . In aller Frühe versammelt»
sich die Mitglieder , 37 Mann stark, am Bahnhof . DerZ »
führte uns nach mancherlei Aufenthalt , ausgenützt teils M
Besichtigung von Pforzheim und Karlsruhe , teils zur Bk,
friedigung der leiblichen Bedürfnisse , die dank der freund
lichen Fürsorge seitens des Herrn Bahnhofrestaurateurs«
Winden i. d . Pfalz auch ausgezeichnet von statten gin-
an die denkwürdige Stätte , da am 6. August 1870 du
blutige Schlacht von Wörth geschlagen wurde . Zucch
gings trotz starken Regens zum Denkmal Kaiser Friedritz
das unweit der Stelle , von der aus der damalige preus
Kronprinz nach seinem Eintreffen auf dem Schlachtfeld d>,
Schlacht leitete, errichtet ist . Die stolze, energische Reit«,
gestalt auf historischem Boden prägt sich unauslöschlich «
die Erinnerung ein. Dann führte der Weg zurück nach
Wörth und die gegenüberliegende Höhe hinan , wo eq
das französische Heer seine starke , fast unüberwindlich
Stellung genommen hatte : zum Mac Mahon -Baum, du
heute noch historisch getreu die Stätte bezeichnet, von du
aus der französische Heerführer kommandierte, bis er da
siegreichen feindlichen Truppen weichen mußte ; weiter, »
einer Menge ergreifender kleiner und großer Denkmal»
gefallener Krieger vorbei nach Elsaßhausen und Frösch
weiler , wo einst der Kampf am furchtbarsten tobte uä
zugleich seinen Abschluß fand mit dem Einzug der Deutsch »
in dem Dorf . Auch am schlichten Bauernhaus stand» 4
wir , in welchem der französischeGeneral Raoul verwund« l
lag und den der preuß . Kronprinz besuchte . Dann ging 'r -
der Regen hatte nun aufgehört — wieder die Höhe Hins
ins Sauertal und zurück nach Wörth , am franz. Arm »
denkmal vorüber , und den packenden Abschluß bildete daj
Bayerndenkmal in Wörth , einen sterbenden Krieger dar
stellend, den ein Siegesengel in seinen Armen aufsängtmd
mit der Siegespalme schmückt. Aber nun schlug auch bald
die Stunde der Abfahrt wieder , und nach einem Aufent¬
halt in Winden , der zu einem Gang in das pfälzisch!
Dörslein mit seinen sauberen , rebenumrankten Bauern¬
häusern benützt wurde, brachte uns die Bahn bald nach
10 Uhr in dankbar fröhlicher Stimmung , die sich unter¬
wegs in vielen frohen Liedern Lust machte, in die Heim!
zurück . Der schöne Tag wird jedem der Teilnehmer un¬
vergeßlich bleiben . Herzlicher Dank sei auch an dies»
Stelle den freundlichen Veranstaltern der Fahrt , vor allm
Herrn Direktor Schnitzer , gesagt, der es sich nicht nehum
ließ, selbst Zeuge der Freude zu sein, die er uns durch dii
Reise nach Wörth inachte, und der durch seine sachkundig!
Erklärung des Schlachtfeldes uns all die besuchten Statt»
so lebendig zu machen wußte . Der beste Dank aber wär-
es, wenn durch diesen Tag die Liebe zum Vaterland in
den Herzen unserer Vereinsmitglieder wieder eine Ne>>-
belebung und Stärkung hätte erfahren dürfen.
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Ein gemeinsames Mittagessen, an dem noch !
manches gute Wort gesprochen und noch manch

Empfehlung .
Wir empfehlen unsere

MiuMaschllllMt
für die diesjährige Saison und bemerken ,
daß unser Auto jeden Montag und
Donnerstag nach Wildbad kommt .

Gest. Bestellung erbitten wir uns per
Postkarte oder Telefon .

DMWschmstM Kitkeuftld
Telefon Nr . 2.

UW " Bestellkarten werden abgegeben
imChokoladegeschäftvon CarlUn glenk,
König-Karlstr . 68 (unterhalb Ruff . Hof).

ihn der Anblick dieses Menschen versetzt hatte, eine
gewisse Befriedigung .

Herr von Scharffenstein setzte das Verhör des
Verhafteten fort .

„Um welche Zeit führten Sie den Einbruch
aus ? "

„ Es war kurz nach zwölf.
"

„Und Sie stiegen durchs Fenster ? "
„ Ja . lieber den Korridor wollte ich nicht

gehen , weil ich da erst über die Treppe gemußt
hätte, und da fürchtete ich, von dem Dienstmäd¬
chen gehört zu werden.

"
»Ihre sogenannte Freundin hatte das Fenster

angelehnt gelassen ? "
„ Jawohl , und dann holte ich mir aus dem

Holzstall die Leiter, von der sie mir schon vorher
erzählt hatte , und stieg hinein. Dicht am Fenster¬
brett blieb ich wohl zehn Minuten zusammenge¬
kauert sitzen und lauschte . Wie mir meine Freundin
gesagt hatte , schien der Alte in tiefem Morphium¬
schlafe zu liegen, denn ich hörte nicht einen Atem¬
zug . Da wurde ich ganz dreist, zündete ein Wachs-
stöckchen an und nahm den Schlüssel, den ich genau
nach Angabe in einer Bronzeschale fand, und

öffnete den Schrank . Im Nu hatte ich das Paket
Geldscheine eingesteckt, als aus dem Nebenzimmer
ein verdächtiges Geräusch kam . Das Blut in den
Adern schien mir vor Schreck zu gerinnen, ich
hatte kaum so viel Kraft , um nach dem Fenster
zu schleichen, kletterte wieder hinunter , ergriff die
Leiter und wollte sie wieder nach dem Holzstall
zurückbringen. Aber ich war fast sinnlos vor Angst,
eilte mit der Leiter in der Hand nach dem Gitter,
legte sie dort behutsam nieder, so daß sie nicht
gleich zu sehen war, schwang mich über die Eisen¬
stäbe und stürmte wie von Furien gehetzt nach
Hause . Cs war sehr weit. Ich kam in Schweiß
gebadet dort an und legte mich dann gleich zuBett. Weiter weiß ich nichts, so wahr mir Gott
helfe ! "

Herr von Scharffenstein schüttelte den Kopf.
„ Machen Sie mir doch nichts weiß ! Warum hat
Ihnen denn Ihre sogenannte Freundin nicht ge¬
holfen? "

„ Muß ichs immer wieder sagen ? Die hätte
alles von vornherein verdorben. Sie hat gar
keinen Mut zu so etwas und hätte bei der

geringsten Störung laut aufgeschrieen . Nein , ft
war nicht dazu zu gebrauchen."

„ Wo ist denn nun eigentlich das Mädchen ?
"

Majewski biß sich auf die Lippen und schwieg-
„ Ach so . Sie wollen den Gentleman spiele»

und sie nicht verraten ! Das ist doch aber töricht .
Sie allein könnte vielleicht den schweren Verdacht
des Mordes von Ihnen nehmen.

"
Majewski wiegte sein Haupt und atmete

schwer . Aber er sagte nichts.
Der alte Herr nahm eine milde, fast väter¬

liche Redensart an :
„ Majewski " , sagte er, als wenn er zu eine »«

Kinde spräche , „ ich muß Sie in der Tat achte»
wegen Ihres rücksichtsvollen Verhaltens , st»"
das umso mehr, da Sie von jenem Mädchen ver«
raten worden sind . Die Eifersucht, die sie daz«
veranlaßt hat , ist ganz haltlos, nicht wahr ? "

„Gott, Herr Untersuchungsrichter, man macht
ja hin und wieder seine kleinen Seitensprünge.
Aber im großen und ganzen bin ich ihr doch
stets treu gewesen ."

(Fortsetzung folgt.)



Lmtliekös VörLöielwis
der am 3 . und 4. dunl »vgew . Lurgäst «.

/ /r 6?« «t-rö/L !-r.
Lxl . L »«lkot «I

6«sx »ri , krl . Bremen
güntksr , krau Oovsul Düsseldort
v. vegueto- Osten , krau Baronin Berlin

Lotol Lollova «
koldsedmidt, ür . dul . , Lim. , w . kr . Oem . üawburg
Volt, krl . d.
goldsekwidt, ür . Llantreä Lsw-Vork
doldsekwidt , krl . iV-una üawburg
v. Lratt-dookwus , krau , wit Led . kreiburg i . L .

l?«a «ioi » Lolvockor «
Tegeler, llr . Llax, Direktor Düsseldort
ffienseke, ür . kaul, Lais. Oekeiwsr

kseknungsrat Lerlm-krisdenaa
kotmaon , ür . üeivrick , Lim. Llainx
gotmano , krau Berta „Lotol Liiklor llriii »»»«»»
Ledsnbavk , ür . Beter , m. kr . Oem . keckenboim
Leknoidsr, krau krivatier « krankturt a . LI .

Lotol Oo» oor «li »
kiseker , ür . krokurist , mit krau

Oeinablin llamburg -Lergedort
vwste, ür . ü . , Rentier Düsseldort
Liier , ür . William , Lautmann , mit

krau Oem. Llobberlex , Lngland
Mrsiw , ür . üngo , Lün . Obarlottsndurg
Nsxer, Ür. Lä ., kraur , Bankvorsteber Böckum
LcdaLeoger, krau üalberstadt
baltwann, krl . „
Loim , ür . Julius, Lim. , mit krau Oem. Nürnberg
örancit, krl . ^ ug . Wenden , Livland
8pior , ür . Leopold, Rentner, w . kr . Oem . Zacken

Hotel Lrsbiaxoo
bMgs, ür . öergwerksdirektor , mit

krau Oem. Oassei
Voigt , ür . , mit krau Oem. Odessa, Russland

llotel Lralt Lkeiliaetl
LMrick , ür . Louis, Prokurist Lberstadt

tlaGtl ». «. Ll «ei » kal »i»
krau Oem. Llannbeiw

LllöpLsr, ür . ViLeteldwedel a . I ) . Ravensburg
kLMiät, ür . Wacktmeister a . D . Ludwigsburg
8elmviäer, ür . Wacktmeister, mir krau Olm
lloiisel , ür . Suis
Mer , ür . Rottveil
keaoioa Villa llai »»eli !»a »»i» (üoorg Lotli)

küugbeil , ür . Robert, kontier Lwickau
Lotol Lliiiiipi »

von Oöler, kreitrau Laetb «, mit
2 8öbnen Wandsdeck

lisass, ür . üavs , mit krau Oem . Stettin
lilrsekteld , ür . Oeorg , kabrikbesitxer,

wit krau Oem. Lerlin
Leekeldt, krl . Ovrtrud Okarlottendurg
bovin , ür . Julias Obarlottenburg
bovin , krl . dokanna „
8ekeitkauvr , ür . Dr. , Direktor , wit

krau Oem . üallv a. 8.
Mi , ür . Henri, wit krl . loekter Lerlin
Sonsvl, ür . Dr. üorw . , Oberverwaltuogs-

gvriebtsrat, mit krau Oem . Dresden
llonsvl , krl . Llisabetb „
Lsser , krau Berlin

Lotol L »I«ol»
Lurkdardt, ür . öierdrauvrsibesitxer üsuenstein

llotel se. xol »l. Oek8vi »
Lrodriek , ür . Llax , Rim ., mit krau

üewadlin darotscbin, Lr . kosen
banr , ür . üotrat Llaubeuren
bodendork , ür . Bernd., Rentier, mit

krau Oem . Königsberg
llsintr , ür . Karl, Oberbueblialtsr Larlsrube
kelierwann , ür . Karl , Rim. , mit kr . Oem. ^ nsbaek
°utt , ür . kran -i, krivativr Oasssl
Viose, ür . Ltaclrbaumeisrer , mit

krau Oem. Saarbrücken
t. Lriegern, ür . Nâ or Strassburg
ilieliaeli,, ür . Raul, Lkw . Lerlin

Hotel I»teiHer L. xwtL .
kiseker, ür . , Ltm . , m . kr . Oem . Hamburg
klick , krau O . Lerlin
„ H «t «t
^ dwiät, ür . Dr. , 3usti-rat, mit Leä . Dresden
Denker, ür . kiek . , Ltm. Leip - ig
bawxe, ür . kabrikbes. , m. kr. Oem. Vegesack
Mllwc, krau üauxtmann Nagtloburg«osswanv, ür . 0 . , Lautmann üawburg
kükiinA, Lr . VV ., Lautmann «
deiici t , krau Lerts , Rentiere, mit

ln i . kocdtor Lrturt
" vi^ i^ t, ür . 0 . , Rentner , wit

kr .m Oem . Lönigsvilltvr
Mxe , ür . kr . L . , Ltm. , mit kr . Oem . klauen i.V."vng, ür . VV ., Lkw ., mit krau Oem . Düsselclort
v . Lotet «. Lon »b'trer, ür . Oarl Lbingen

Lotst Lnsntßielisr LoL
WoMUüllor , krau Ruäolt Oretelä
Laiser , ür . Dr . ? . R , Lerit ä . nautiseken

Instrumente ä . biieclerläncl. Llarine D .,
wit krau Oem . unä Begleiterin ü ^mvegon

Lökmer , ür . Lmil , Ltm . , m . kr . Oem . Osnabrück
Löbmsr, ür . Lwil , Retsrenäar Stuttgart

8oiuinerI »vrjxlLo1eI
Hermann, ür . lokn , mit krau Oem. üawburg
Lsuwann, krau k . , mit loekter Lssen a . R.

Oaotk . «. 8o »iiv
VVucbrer, krau krivatier Loreb

Lotst !81oI»eiiket >,
Lüblor, krau Llise Darwstaät
Dicliskeiw, krau L . 2üricd
Levi, krl . 3ulio Oannstatt
Sebmicl , ür . kaul , kastor Drescien
Wenät , ür . Larl , Regierungs-Sekretär Hannover

Vttt »
Diesing , krau Berta, kentnsrin Llagäoburg

Vttt » L ««t»oL«r
Locker, ür . Lng . , Laukm . Bicktentels , Lax.
8alomon, ür . üerm . , Lautm . krankturt a . N.
Salomon , krau Lvttx „Lsrt » Itortt » HVttv«
Vxelraü , krau Sotio Larlsruke

Vttt » LLt «n«s
Leckerer, krl . kberese, mit Oessllsebattorin

krl . Lmmx Littel Lerlin
3acobi , krl . lobanna krankkurt a . Ll.
^lacobi, krl . Lmilie «
Lürmann, ür . kr . VV . , Ingenieur Dr . ing. k . c . ,

mit krau Oem . Wilmersciort b . Lerlin
8ckini(1t, krau Lankäirektor, mit Ilickts Llain-

Vkttvs L »t» »i «s, üaaptstr. 108 .
8«xtsr , ür . krieär . , Oberxostsckaknsr a . D . ,

mit krau Oem. üeilbronn
Last L » R»vr (Villa Oatbud )

Risbeusakm, ür . üermano , VVasserbaurat a . D .,
mit Sobn Stettin

Lolbert LsvN , klasedaeriustr.
Sammtmann, ür . Sxarkassen - Lontrolleur kiüllickau

Ot»i?. Lott , üauptstr. 89
Lonig , ür . Ls-irksnotar Ontertürkkeim

Vttt » ttstototj
kauii , ür . kirnst, Lgl . Veterioärrat , mit

krau Oem. uncl Scbvester Stettin
Ricdter , krl . ^ nna Lorlin-Steglit -
kranck , ür . 0 ., Ltm . , mit krau Oem . Baris

Vit ! » OI>s »8tii »e
Lraun , krau kl . , Oberin Oasssl- VViikslmsböbs
Lrepxer , krl . kriecia Larlsruke
Lipp , ür . krieär . , Bankbeamter Dvip-ig
Riedel , ür . kr . , ikpotkskor , m. kr . Oem. VVolävgk

Wttvvs Otrnr , Lvai^-Larlstr. 116.
^ ul , krau Lanägericktsrat Llüncbsn
kakl , ür . Otto , Sxarkassenassistent,

wit krau Oem . Liel
üass , ür . L . , krivatier Nüncken

Villa ttaüeiii »
v . Wangonkeiw , krsiin öerta Ootka

Vitt » L « L' oots
Itscksrt , ür . loset, Stulleur Llannksim
Doekr , ür . Walter , Lkw . Dan- ig-Langtukr

Lt » trooL « »s » «t » tioi »
Nüller, krau Stuttgart

Last LLoslv , Laääivusr
Werner, ür . l ., krivatier , mit krau Oem.

Waiblingen
Lartti » Ltosle , Liberg 137

Stück, ür . krotessor, mit krau Oein. üawburg
Vtlt » t2it8 » k « tl » (vorm , llaassmaoa)

Besser , krau lokauna, krivatiers Berlin
8cbmi<lt , llr . Oarl , kabrikbesit -sr , mit

krau Oem. üagen b W .
Ht » 1toi »8HvLrtvr t îil «1ti « l» liotor

Sauter , ür . ^.Ib . , Bokomotivtükrer a. D . Rottveil
vbortetrror LKptor

Itmwm , ür . Sckultkeiss, mit krau Oem.
Lockenäort, OV . Leckarsulw

Lollmar, krl . Llatk. , „
O . (Villa I'aallsiibur^)

Wolll, krau Lettx Nagäeburg
L »» 8 ^ «t»tot8 «L

Doeltel, ür . Osorg, L . Lakavervalter , mit
krau Oem . Lit- ingen

Scbvar - , ür . Oarl , Lautmann,
wit krau Oem. Lranäsnburg

>t » ,1ti »8p « I<tor t ooelit HV « . (Villa llaisod)
Wencker, ür . krit- , krokurist Düsseiäort
Weneker, krl . Lisa ,

lorieLr . W' isvltor , Rauptstr. 129
Sekmel-, ür . iV. , Ltm. Berlin
Rauck , ür . krau - , krivatier Llaubeuren

Lrotiüvrr > . Öeii » >ntiijx« i>-tii>»tt «<>bt>i jL ,
Lxt . Itr» «lIio » i loi ««är (Villa Look)

Ikre Lxriellev- , krau öaroniu v. üoiningsn,
gen . üuens , gob. kreiin v . Oienautk Larlsrulie

Vttto LootL «
Lexreis », ür . Llax , Recknungsrat Üaünovor
Lsvio , ür . Ricbarll, luweder , wit

krau Oem . »
Wvinkeim, ür . Louis , Ltm . üawburg
Weiukeim, krl . Selma »

Ilermsnii6 !ro »8li» sin »
Sautner , krau lerese , Obsrexxeäitorswe. lüüneken
üuber , krl . VVallx „

Lau »io »rr
Leil , ür . Vlkreä, Dackäscksrweister

Strassburg-Leuäork
LL «ker »»8ti?. Laox

Nüiler, llr . Sigmund , Lkw. Nürnberg
L » «to»ot »t«r ttvtll

üöüinger , ür . O. Stuttgart
V illa Lot »«» »t» »»t«L

Hansen, ür . kr . , Baumeister kxrit - , kommsrn
Lleinicke, ür . Oarl , Lergrat Lrauusckveig
Väsmia, ür . Nartin Dresden

Larl Lot «, OärtLor
ktander , ür . krieärick kellbacb
Stübing , ür . Sekut -mann Berlin
üsMing , ür . Wild . üeilbronn
Weller, ür . Oannstatt

Laa « II oiiold
Lrüger , krau L . , Rentnerin Stuttgart
Dükmig , ür . ä .., ÜLuptmauü a. D . „
Dübmig-Wladiwirok, krau L . ,
Wlaäimirok, krl .^W . ,
Leeb, ür . Oeorg , Laukm . kaslug , Lax,
Scbwartx, ür . ü ., Rentner , wit kran Oem .j

kasing, Lax.
Lämmle, ür . ksrdinand , Lautmann,

mit krau Oem. krankturt a. N.
ltai »8 ^ o««uliaii8

Ookn, krau Olara Wilmersäort b . Berlin
Waentig, Ss. Lx-ellsn - , ür . Dr ., Wirk !.

Oeb . Rat, mit kran Oem . Kadebenl b . Dresden
Villa Laioor tVtlavia »

üueber , ür . l . 0 ., Oberstleutnant2 . D . Llannbsim
« 1-«^ w «„ Löoib-Laristr.

Lrbard , krau Okristins üeidenksim
VVitv « ILap l»«In>ai »a (Raus (Rlllllsr)

Lampe , ür . l . kabrlkbes . , mit krau ' Oem.
Vegesack b, Bremen

Lautm »!»!» tLapi »«ii !»» i» i»
Lbrmauu, krau Oberamtstierarst Sckornäort
Lnöäler, krau kabrikaot „

tiappvliuaui »
Diebler , ür . O. Net?

Vitt » LtvoLt «
lsrsmias , ür . Oarl , Haler sr . Stuttgart

Villa Lraaeo
klaxer, ür . l . , Lautmann Oodesbsrg
Sondermaiill , krau Dr . Llünekvn

L . tLut»i», ÜSLndsokstr . 15S
SteinmetL , ür . Lugtübrer a . D. Strassburg
Wartllk, ür . 4. ., 2ugtübrer Sigmaringsn

Villa L » «l» « »»
Burekbardt, krl . Olara, krivatier « Basel
Sckmuöigsr , krau Sopbie , üausmuttar eines

Damenstitts Basel
dbbsken , krl . du de Veckta, Or . Oldenburg

Vtlt » lbtaüor
Stsuäel , ür . Walter, Lautmann,

mit krau Oem. und Lind lüoskan
Bruns, ür . 0 . , 2ollrat , mit kocbter Hanau

Will ». Laxoaroater , tViuLdoi
Ruprsobt , ür . Lrwiu, Lgl. Obvrlntsndantur-

Bausvkretär Berlin
VLll» L »tl »il «1«

0ort2, ür . kabrikant , wit kran Oem. Remscksid
Oerkard, ür . d . Otlenback a. LI .
kennerick, ür . R. öingen a. Rb .

Villa LoateKollo
v. SexdtlitL - und Lurtxbacb, kr . Baronin Llllneben
Vogler, krau Lommerslenrat, mit krl . kocbtsr

üalberstadt
v . Loeten , krau , mit krl . 1' ockter krisäenau -öerUn
Reicbenback, ür . Orat Weimar
Reickenbaeb , Oomtesss - ,l ' arliVlll »
Sckuster, llr . Dr . k . , Osnsraiarrt a. D .,

mit krau Oem . Obarlotteuburg
Villa Vaulluv

8ckwitt, krau L. , Llajorsgattin Wdrrburg
^ «l . Ltaa , ööoksrmstr.

kiscber , ür . Otw Bernsbarg a . 8.
Lkriüauu Vtau , Oigostr. 20

Ricdter, ür . Lrust , Lautmanu,
mit krau Oem. Llagdsdurg

llvriuai !11 l' tau , Lokrsiusimstr.
Baumann , ür . korstmeistsr Llaunkeim
Lauwann , krl . ^ nna „Villa Larl llatk
-llg , krau üospitalverwaltsr Bibvrack a . R.

Villa Lkolaxolck
Orllner , ür . Laukdlrektor, mit krau Oem. öocbum
Seitert , krau Berta, mit kockter Lrturt

iboasioa Lovl » (Vills. Loppollu )
v . Börstel, krau Oberin üawburg
kause, ür . Oekeimrat kriedenau
Blatt , krau Oölu

LaüLioaor !8 «I»lll VVu .
Laur , krau üotrat Llaubeuren
öaur , krl . LI . H,. Oannstatt
Oulds, krau LIina kreudenstadt

HVitv « « elilüter
da keanx, krl . Lmilie Russland

Villa l8opI»1« (§rl. Läoimoiw)
OakrtL, krau Lwwa Orsbow, Llsekl



HamburgLittsr, Ar . Asrmami
As ^ äsll , Lrau Vr . „

V ill » IrsiNvr , OIZastr. 17
Noll , Ar . Ruä . , Laatwallll ,

mit Lrau 6sm . Lraunseiivsig
Da » . Vrvibvr , Rsnnbaolislr . 144

Oiiiibsi , Ar . Lrav2 , krivatisr Lat/suvsilsr , ktalr
Al. Vr «td «r Luxiii »» »

Lisebsr , Lrau Larot . ^Vs . , Lrivatisrs Stuttgart
Aötäsr , Lrau Laulius >Vs. , krivatisrs vsgsrloek

Lölligsbsrg
Villa VHrtarla

Lrisgsr , Lrau kaulins
Lrisgsr , Lri . ^.nna „

Alalvriwsti '. lV »«Ir« r
Osblsr , Lr . 6 . , Ladrikaat , mit Lrau 6siu . Lsusrbaek

llaaptlvl »r«r WSriisr
Lrsz ,̂ Ar . S . , Lim . , mit Lrau 6lsm . Llüllebsu

^ «1». L »«Kv, Usuptstr. 87 .
VVirsum, Ar . Lrost , Vsrvaltsr 8tuttgart

UrkoIaiiL ^livin »
blorlang , Ar . äosat
Lugsis , Ar . ü . , Lautmallll LlUäsrkaM,

D «rr » I»iIke
Aiilgus , Lrau 6zj,
6iar , Lrau Asiäslbm

2abl äsr Lrsmäsn . . . 4019 .

2L1302 - Il3 . ekr1ekt6ri .
vvi 1 äbaä , 6 . üulli. IA 81 . Lllrtbsat 6 iJ Norgöll

Lrsitag gebt äis srsts srusts Lovität äsr 8pisl2sit in
8260 « : „ Li ii s Lbv " von 6arl N . ckaeob̂ . Vas 8tüsir
bsbanäslt einen äsr intsressalltsstsn Lollüikts in ausssr -
oräolltiieb virkuugsvollsr Loriu . „ Lins Lim" vuräs an
allen Llttwsn Vsutsoblalläs mit grossem Lrtoig autgskübrt
ullä var ansrirallllt eins äsr dsstsn Aovitätsn äsr vsr -
gsllgollkll 8xiei2oit. Lebllsiäst äas 8tüok äosb auek sillsv
äsr sigsoartigstvll Loullikts av unä ülläst iür wanstiss
Lomxlirisrts äis bssts msllssbb'eds Lrklärung . Da „Lins
Lire" äas sinrügs srnsts 8tüok in äisssr 8xisi2sit ist ,
maebsn vir alls Lisbbabsr gsäisgsnsr srostsr Losr äaraut
autmsrirsam . — ^ .w 8olllltag ülläst äis sinnige ^Viscisr-
koluvg von lt - AsjäsIbsrg " statt , voraut vir üoeii
bsscmäers billvsissn .

— llsnt « sbenä im L . Lursaal : Lumbsrlauä !

Kuwerem Wildbad .

Evang. Arbeiter-Verein
Wildbad .

Am Samstag den 8 . Juni ,
von abends 8 Uhr ab ,

findet im „Bad . Hof " unsere jährliche

Kklmaimsl »»» !»» «!
statt . Tagesordnung :

Neuwahlen . Kassenbericht .
Verschiedenes.

Um zahlreiches Erscheinen bittet
der Borstand

Oetker
» » » »

>8t clss d 68 t 6 urici
!2lIIlg8l6 Sewürr für
Kueksn . purtctmgs urici

' slls 8ü68psi86r >.

LMlwKl

jeder Art kaust mau reell und sehr billig

lurnislstr . 65 , xart.
Kein Lade «, daher staunend billige Preise .

D »>. 6 .
lUisinigs Labrikulltsn

^ Lokus , Ltni 'b^ Lrt
Orossss Lager in obigsr

krok. vr . Kkgkr
's MrmI -

" " "
tür Ilsrrs », Uamsn unä Linäer

iu Llleu ^ rtLu uuä Srö336u 3u vri§iu-tl-
? LdrL -? rsl3Su siuvköLleu

ööscbvr . ?rsunL ,
Lr3ro uuä LltL3t6 Ill6ä6rlL§6 äsr ?rok. vr . 7L6S6I>3 IIutsrk1siäM5

i.

Forstamt Wildbad.

Die Vereinsmitglieder werden ersucht , die leerstehenden
Zimmer , wie in den Verjähren , behufs Aufnahme in den
Wohnungs -Anzeiger, bezw . Aushängen am Schaufenster des
Verkehrsbureaus in letzterem während der Dienststunden
anzumelden.

Dabei wird daran erinnert , daß für die Anmeldung
von ein bis drei Zimmern zusammen pro Tag „5 Pfennig "
und für die Anmeldung von mehr als 3 Zimmern zu¬
sammen „ 10 Pfennig " pro Tag zu zahlen sind . Die Mit¬
glieder werden auch um rechtzeitige Abmeldung bei dem
Vereins -Sekretär ersucht ; die Ausrede , die Abmeldung bei
dem Bankdiener oder sonst jemanden vorgenommen zu
haben, kann als verbindlich nicht angesehen werden und
sind andernfalls die in den Büchern des Beamten ver-
zeichneten Beträge ohne Weigerung zu zahlen.

Die in dieser Weise zahlbaren Beträge werden aus¬
schließlich, wie in den Vorjahren , zu den Druckkosten der
Wohnungsanzeiger und zu den Kosten für das Einlegen der
Anzeiger in die Eisenbahnabteile in Pforzheim verwendet.

Der Vorstand.

Schlligrittim - und
Grasverkauf.

Am SamStag den 8 Juni ,
abends ' / -7 Uhr

im Gasthof z „Windhof"
kommt der Schlagraum aus I,
Abt . 30 Löwenbrückle , 39 ob .
Schaiblesweg , 74 Stürmles¬
loch, 80 Stockwiese , 88 Grün -
hütts , 96 hint . Speckenteich ,
98 vord . Eulenloch, 101 hint.
Langsteig, 102 vord . Altloch ,
103 hint . Altloch , 113 Wanne -
Pflanzgarten ; ferner der Gras¬
ertrag vom Viehtrieb beim
Lautenhof , Rückemviese , Feld¬
weg über die Rollerswiese, die
Böschung an der alten Staats¬
straße bei der Kälbermühle ,
Layerwiese und Eiselsklinge
zum Verkauf.

Am alten Ealmbacher Weg od . Eiselskliiigr

ca . 8« Ac M ad.
zu Hühnerpark geeignet , zu kaufen gesucht

Off . mit äuß . Preisangabe an die Exped. ds. Bl
unter Chiffre ül. 8.

Lloset - Papicr
in Paketen und Rollen

> ist zu haben bei

Ullä beksnNIe Dein 8ckuk-
reuA mit Or . Beniner s

LckukcrLme

. Mopin "
HukeII

Olme IVIüke elezgnten
Uvdixlslir.

uneiniger Nsdrlksnt sucd äe8
NOs- . Metallputi -mItt . „«estol« :

ksrl kMllisr ln LSopillgsa
NLbrNi cliemlscli -tecliv . proäiilite.

Chr . Wildbrett,
Papier - u. Schreibwarenhdlg .

König-Karlstr . 68

— Csrao —
van Honten , Suchard

Cie. Franyaise

Chocolade u. Tee
verschiedene Marken und Pack,
wie auch lose empfiehlt

G . Linstildttgtt .

WM » ! >> ÜMck
Oros8s ^ uswstil .

Ltz8t6 Wagons 211 billiAKü kr6I86N litzi

0 -680liMi8t6r Lorkksimsr
nsbsll äsr Hokapotbslrs . Lüllig-Laristr . 62 .

Sofort
wird jede Tinte entfernt durch

Antiklcriu ,
Gaswerk Wildbad

empfiehlt

bestes,raschund sicherwirkendes
Radierwaffer .

In Flacons ä 1 Mark bei

Lhr. Wildbrett ,
Papierhandlung .

PNIMS kssvoks
Pro S« Kilo 1,4« Mk . ab Werk.

Bestellungen nimmt entgegen
Güthler.

Kgl . Kurtheater.
Donnerstag den 6 . Juni

keine Borstellung .
Freitag den 7 . Juni

Eine Ehe
Die Tragödie eines Weibes in

^ - x6ro88k8l _ggöl' . .

56lcl8 !
' eLli8 !' Opemglssör

- - ksckmsnm! ,^ prompt ll.bilügrr .

Karl dassmann , VMsr u .
VtonLkssn » , 2srrsllllsrstr . 12 a , ll'slst . 1565 .

3 Aufzügenvon Carl M . Jacob . Livrerant visier Lrautrsokasssn.
Telefon Nr. SS Druck und Verlag von A« Wildbrett, Wtldbad. — Redaktion: Carl Fl um daselbst.
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